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Folge-Evaluation aus der Sicht einer Schule
Albert Pieren
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Allgemeine Gewerbeschule Basel

Die Schulleitung AGS 
besteht aus dem 
Direktor, den Abteilungs-
vorstehern ABU, BAU, 
CED und MTA, der  
Leitung BMS und SPO 
sowie der Leiterin VER.

BAU = Bauabteilung
CED = Chemie, Ernährung, 

Diverse
MTA = Mechanisch-Technische

Abteilung
ABU = Allgemeinbildender 

Unterricht
BMS = Berufsmaturität
SPO = Sport
VER = Verwaltung
LWB = Lehrwerkstätte für 

Mechaniker
HBB = Höhere Berufsbildung
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Die AGS in Zahlen

Lernende: 3‘500
- Grundbildung: 2‘700
- Tertiäre Weiterbildung: 200
- Öffentl. Weiterbildung: 600

Lehrpersonen: 240
Vollpensum: 80 
Teilpensum: 160
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Schulentwicklungsprozess an der AGS

Leistungsauftrag: jährlich

OE:
1997/98

Diagno-
se

OE:
1999

Planung 
der Um-
setz'g

OE:
2000 – 2003

Umsetzung

OE:
2003

Ext. 

Eval.

Q2E:
2003 – 2006

Projekt Q2E
Q-Entwicklungs-
phase

Q2E:
2006/07

Externe
Eval. 
Q2E

Q2E:
2007/08

Zertifi-
zierung 
AGS

SE:
bis 2012

Qualitäts(weiter-) 
entwicklung 
����Q2E
����QM BS

Rahmenkonzept für das 
Qualitätsmanagement an den Schulen des 
Kantons Basel-Stadt:
2006 – 2012
�Umsetzung / Erfüllung der Minimalstandards

Koordination

Abgleich

Strategie der AGS nach BSC (Balanced Scorecard):

2002 – 2005 2005/06 2006 - 2012

� Strategie-Entwicklung       � Umsetzungs- �Strategie-
Planung   umsetzung

SE:
bis 2016

Unterrichts-
entwicklung
Ext. Eval.

Institutionalisierung
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Qualitätsmanagement
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„Nutzen Unterricht“

S
E

„MA-Zufriedenheit“

S
E „Nutzen Unterricht“

S
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„Nutzen Unterricht“

S
E

„MA-Zufriedenheit“

S
E

F
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Fokusevaluation in den Abteilungen 
zum Thema Unterricht

F
E

Fokusevaluation Gesamtschule 
zum Thema FeedbackJahresziele

Forum 07

Forum 08
Forum 09 Forum 10 Forum 11

Beschwerdeverfahren

Gesundheitsförderung
Jahresmotto

Zusammenarbeit OdA‘s
Zusammenarbeit Ausbildner

Jahresziele

QM-Gruppe Jahresmotto
PE-Berufseinführung

PE-Konzept

..konzept

MAG

Portfolio

..dback

Weihnachtsapéro

Begrüssung neuer MA

Zusammenarbeit LP gleicher Kl.

Z
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Erste externe  Evaluation 2006

• Diverse Vorgespräche / Dokumentation an „ifes“
Wahl eines Primär-Fokus durch die Schule: 
„Zusammenarbeit unter den Lehrpersonen“

• Evaluatorenteam aus 4 Personen , 3 Tage vor Ort
Einzel-, Gruppeninterviews, Ratingkonferenzen mit
- Lernenden
- Lehrpersonen
- Schulleitung
- Verwaltung
- Schulkommission AGS
- Ausbildner

• Schriftlicher Bericht mit Handlungsempfehlungen
ca. 3 Monate nach Evaluation
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Ergebnisse aus der ersten externen  Evaluation

Steuerung Individual-
feedback

Selbsteval. 
Q-entw.

Praxis-
gestaltung 3 3 3
Wirkung 
Wirksamk. 3 2 2
Institut. 
Einbindung 3 3 3

1: wenig entwickelte Praxis

2: Grundlegende Anforderungen erfüllt

3: Praxis ist auf gutem Niveau entwickelt

4: Exzellente Praxis
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Erwartungen an eine Folge-Evaluation

• Änderungen im Verfahren werden der SL frühzeitig kommuniziert 

• Weniger Blick auf die Steuerung – Fokus auf die Wirkung im    
Unterricht 

• Resultate aus Zertifizierungs- und Zwischenaudits sollen mit 
berücksichtigt werden

• Resultate interner Evaluationen nutzen  –
nicht das Gleiche nochmals erfragen 

• Relevante Hinweise für die Weiterentwicklung mittel- bis 
langfristig (6 Jahre bis zur nächsten ext. Evaluation)

• Aufzeigen der Entwicklung der Schule zwischen 
1. und 2. Evaluation (Führung, Kultur usw.)

• Evaluationsteam ist eng vertraut mit der Schulstufe
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Schwierigkeiten aus Sicht der Schule

• Aussagen für Gesamtschule bei sehr unterschiedlichen
Abteilungen  bzw. Bereichen (Vorlehre bis Berufsmatur) 

• Externe Evaluationen sollten nicht zu einem Ranking führen, 
sondern individuelle Entwicklungshinweise für jede einzelne 
Schule liefern.

• Nicht rechenschaftsorientierte Kontrolle, sondern 
entwicklungsorientierte Standortbestimmung
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Herzlichen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit


